
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
Advent heißt übersetzt "Ankunft" 

Das lateinische Wort „Advent“ bedeutet wörtlich übersetzt "Ankunft". Die 
Adventszeit verweist auf die Ankunft Jesu Christi, dessen Geburt wir an 
Weihnachten feiern.  

Beim Anblick von Adventsmärkten, Schokolade und Nüssen in der 
Adventszeit, ist es heute kaum noch vorstellbar, dass der Advent mal eine 
Zeit des Fastens und der Buße war. Dahinter stand eine innerliche und 
äußerliche Vorbereitung auf die Geburt Jesu als zweithöchstem 
christlichem Fest. 

Warum gab es früher die Vorschrift zu Fasten und Buße? Stark vereinfacht 
kann man sagen, dass sich nach einer Zeit des Verzichts ein Fest auch 
schöner und intensiver anfühlt – im Gegensatz dazu sind viele Menschen 
heute nach vier "vorweihnachtlichen" Adventswochen am eigentlichen 
Weihnachtsfest von Lichterglanz, Weihnachtsliedern und Lebkuchen 
schon fast übersättigt. 

Ein wenig mehr Ruhe, ein wenig mehr Besinnung, einen Gang 
zurückschalten, anstatt von einem Vorweihnachtsevent zum nächsten 
hetzen. 

Sich immer wieder vor Augen führen, dass Gott sich uns Menschen als 
kleines, schutzbedürftiges Baby in die Hände gegeben hat. 

Welch ein Vertrauen in uns! 

 

Dies wünsche ich uns in diesem Advent. 

 

Eine gute Zeit wünscht  

Nicole Weiden-Luffy 

Gemeindereferentin 
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GOTTESDIENSTE 03.12. bis 18.12.2022 

-St. Katharina, St. Bonifatius, Emmaus Kirche- 
 
 

 

Samstag, 03. Dezember – Vorabend zum 2. Adventssonntag 
Hl. Franz Xaver 
18.00 Uhr  Wortgottesfeier - St. Katharina  
 

Sonntag, 04. Dezember – 2. Adventssonntag 
Kollekte für die Messdiener 
  9.30 Uhr  Heilige Messe - Emmaus Kirche  
  9.45 Uhr  Heilige Messe - St. Bonifatius 
10.00 Uhr Kleinkindergottesdienst – St. Josef, Lintert 
11.30 Uhr  Heilige Messe - St. Katharina  
 

Mittwoch, 07. Dezember 
Hl. Ambrosius 
  9.00 Uhr  Heilige Messe - St. Katharina 

 

Donnerstag, 08. Dezember 
Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria 
  9.00 Uhr  Heilige Messe - Emmaus Kirche  
14.00 Uhr  Hl. Messe für den Seniorenkreis – St. Katharina  

 

Samstag, 10. Dezember – Vorabend zum 3. Adventssonntag 
18.00 Uhr  Wortgottesfeier - St. Katharina  
 

Sonntag, 11. Dezember – 3. Adventssonntag 
Kollekte für die Caritasarbeit 
  9.30 Uhr  Heilige Messe - Emmaus Kirche  
  9.45 Uhr  Heilige Messe - St. Bonifatius 
11.30 Uhr  Hl. Messe mit Taborchor - St. Katharina  
18.00 Uhr ökumenische Abendgebet – St. Katharina 
 

Mittwoch, 14. Dezember  
Hl. Johannes vom Kreuz 
 9.00 Uhr  Heilige Messe - St. Katharina 
 

Donnerstag, 15. Dezember 
  9.00 Uhr  Heilige Messe - Emmaus Kirche  
10.00 Uhr  Schulgottesdienst GGS Driescher Hof – Emmaus Kirche 
 

Samstag, 17. Dezember – Vorabend zum 4. Adventssonntag 
Hl. Lazarus 
18.00 Uhr  Wortgottesfeier - St. Katharina  
 

Sonntag, 18. Dezember – 4. Adventssonntag 
Kollekte für den Erhalt unserer Kirchen 
  9.30 Uhr  Heilige Messe - Emmaus Kirche  
  9.45 Uhr  Heilige Messe - St. Bonifatius 
11.30 Uhr  Heilige Messe Familienmesse - St. Katharina  
 
 
 
 

Gottesdienste in der Gemeinde 



 
 

immer montags, dienstags, mittwochs, donnerstags – St. Katharina 
15.30 – 17.00 Uhr „Stilles Gebet“ 
 

immer freitags – St. Katharina 
18.45 – 19.45 Uhr „Eucharistische Anbetung“                     
 
 
 
 
 

 

Adventskonzert des Kirchenchores im Haus Margarete 
Am Samstag, den 03. Dezember (vor dem 2. Advent) um 16.30 Uhr singt der Kirchenchor 
 St. Katharina ein Adventskonzert in der Hauskapelle des Altenheimes „Haus Margarete“ in der 
Altstraße. Auf dem Programm stehen Lieder und Motetten zur Adventszeit aus vier Jahrhunderten. 
Ergänzt wird das etwa einstündige Konzert durch besinnliche Texte und adventliche 
Gemeindelieder. 
 
Sonntag, 04. Dezember, (2. Advent), 11.30 Uhr St. Katharina 
Der Kinder- und Jugendchor gestaltet den Gottesdienst mit Gesängen aus dem Programm für das 
Singen am Aachener Tivoli u.a.: 
Bald kommt der Herr  (Wächter) 
Jesus Christus ist das Licht  (Thissen) 
Halleluja-Reggea   (Bailey) 
Weihnachten    (Lawton) 
Clap your hands   (Besig) 
 
Sonntag, 11. Dezember, (3. Advent), 11.30 Uhr St. Katharina 
Der Taborchor singt zu Gaudete u.a.: 
Wir warten auf das Ereignis (Heizmann) 
Nun lasst uns stille werden  (unbek.) 
Kum ba ya    (Lojewski) 
Mit Maria singen wir  (Confucio) 
Jerusalem    (Nolle) 
 
Mittwoch, 21. Dezember, 19.00 Uhr, Tivoli-Stadion (Einlass ab 17.30 Uhr) 
Der Kinder-und Jugendchor St. Katharina singt beim diesjährigen Weihnachtssingen unter dem 
Motto „O kommet doch all“ auf dem Aachener Tivoli. 
 
 
 
 

Ökumenische Adventsimpulse 
 

Herzliche Einladung zu vier Impulsen in der Adventszeit, 
jeweils Freitagabend um 19 Uhr: 

 
am 2.12. in St. Katharina 

am 9.12. in der Emmauskirche 
am 16.12. in St. Katharina 

 
Zu Abschluss gibt es Glühwein zum Aufwärmen und Austausch 

 

Offene Kirche St. Katharina 

Kirchenmusik  

Mitteilungen aus der Gemeinde  



 
 

GAUDETE - Freut Euch! 
Einladung zum Wortgottesdienst am 10. Dezember in St. Katharina 

 
© Gerd Altmann auf Pixabay 
Den 3. Advent feiern wir unter dem Motto "Gaudete in Domino semper" ("Freut euch im 
Herrn zu jeder Zeit") in der frohen Erwartung des Weihnachtsfestes. 
Diesen "Auftrag zur Freude" wollen wir ernst nehmen. Deshalb laden wir am 10. 
Dezember nach dem Wortgottesdienst um 18 Uhr in St. Katharina dazu ein, diese 
Freude gemeinsam bei einem gemütlichen Beisammensein zu feiern. Dies tun wir bei 
weihnachtlichen Getränken und Gebäck. 
Alle sind herzlich eingeladen. 

 
************************************************************ 

 

Filmabend - ab dem 08.12.22 - donnerstags 19.30 Uhr - Emmaus Kirche 
 
Filme gemeinsam schauen und danach darüber ins Gespräch kommen, dass ist das neue 
Format, das die Emmaus-Kirche und die Gemeinde St. Katharina anbieten.  
„So hatte ich das noch nie gesehen“, oder „… ja, genau so ist es!“, diesen Austausch zu 
ermöglichen, und damit die Eindrücke des Films in unsere Lebenswirklichkeit zu holen, dass 
möchten wir mit diesem Format erreichen. 
Wir zeigen zum Start der Reihen einen Film aus der Feder eines berühmten deutschen 
Filmemachers, der erst im Oktober 2021 erschienen ist. 
Es geht um Diskriminierung und die Art, wie an einer Universität damit umgegangen wird. 
Mit dabei sind Schauspieler, die durch die Serie Stromberg, Tatort, oder Anna und Ihr 
Untermieter bekannt sind und auf einen vergnüglichen Abend hoffen lassen. 
 

 
Bild: pixabay 
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Advent - die Vorbereitungszeit auf ein besinnliches, friedvolles 
Weihnachtsfest! 
Kann das sein? – in diesem Jahr? – in dem einer der Kriege dieser Welt so nahegekommen 
ist? –  
In den letzten Monaten haben wir gesehen, die Welt dreht sich weiter. Und mit Ihr --- WIR!? 
An der großen Politik können wir nicht viel ändern, aber wir können die Adventzeit nutzen 
um auf uns zu schauen. 
Der längste Weg fängt mit dem ersten Schritt an, so sagt eine Volksweise. 
Auch der Weg zum Frieden fängt mit dem ersten Schritt bei uns an. Er fängt in unserem 
Herzen an. 
Wir möchten herzlich einladen zum Beginn des Dezembers sich ein wenig Zeit zu nehmen 
und sich mit dem Gedanken um Versöhnung zu beschäftigen. 
Am Sonntag, den 4. Dezember 2022, in der Zeit zwischen 15:00 und 17.30 Uhr wird die 
Kirche St. Katharina in Aachen-Forst wieder für Sie geöffnet sein. Auch in diesem Jahr haben 
Mitglieder der Gemeinde für Sie einen WEG DER VERSÖHNUNG vorbereitet und laden 
herzlich ein, die Möglichkeit zu nutzen, einige Augenblicke der Ruhe für eine persönliche 
Vorbereitung auf Weihnachten zu finden.  
Es werden verschiedene Stationen aufgebaut sein, die jeder persönlich und in seiner eigenen 
Zeit besuchen kann. Lassen Sie sich überraschen und nutzen Sie diese Gelegenheit, um in der 
sonst oft so hektischen Zeit des Advents einmal innezuhalten und neue Kraft zu tanken.  
 
 Wir freuen uns darauf Sie begrüßen zu dürfen! 
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Sonntag, 04.12.22 – 2. Adventssonntag – Lesejahr A 

 

 

Für Kinder: 

Eines Tages trat ein Mann in Israel auf und redete zu den Menschen. Sein Name war Johannes. Er 
war ein Verwandter von Jesus und ein bisschen älter als er. 
Johannes sah, dass die Menschen nicht gut miteinander lebten. Er sagte ihnen: Euer Handeln ist 
nicht gut. Gott wird kommen. Bereitet euch darauf vor. Passt auf, dass es euch dann nicht wie 
einem unfruchtbaren Baum geht: er wird gefällt, ins Feuer geworfen und verbrannt.  
Und er sagt zu den Menschen: Zeigt durch euer Tun, dass ihr Kinder Gottes seid! Wenn euch eure 
Fehler Leid tun, dann sagt es und macht es ab jetzt besser. 
Johannes steigt in den Jordan-Fluss. Er lädt die Menschen ein, ihm zu folgen. Er taucht sie ganz 
unter. Die Menschen verstehen: Alles Böse wird von uns abgewaschen. Wir können ein neues 
Leben als Gotteskinder beginnen und nach Gottes Willen leben. 
Dann sagt Johannes: Ich bereite den Weg eines anderen vor, der stärker ist als ich. Ich taufe euch 
mit Wasser. Er wird euch mit dem heiligen Geist taufen und euch das Feuer der Kraft und Liebe 
schenken. Der Sohn Gottes selber wird es sein. 
Johannes spricht von Jesus. Bald wird er kommen und den Menschen sagen: Habt keine Angst 
mehr. Gott liebt euch. Wer geliebt wird, der kann auch andere lieben und gut zu ihnen sein. 

(Efi Goebel) 

 

Für Familien mit Kindern 



 

 

Sonntag, 11.12.22 – 3. Adventssonntag – Lesejahr A 

  

Für Kinder: 

Als Jesus in Israel lebte, hatten es die Menschen dort nicht leicht: Das Land wurde von fremden 
Herrschern regiert. Das brachte Armut und Gewalt mit sich. Viele wünschten sich einen eigenen 
König zurück, so wie es König David gewesen war. In diesen schlechten Zeiten erinnerten sie sich 
an ihre überlieferten Schriften, in denen es hieß: 'Gott wird einen Erlöser schicken.'                                                                         
Nun waren schon öfter Männer in Israel als 'Erlöser' aufgetreten. Welcher aber war der richtige? 
Keiner war König geworden. Jeder hatte andere Ideen gehabt, wie es zur Befreiung kommen 
könnte.                                                                                                                                                                
Den fremdem Herrschern waren solche 'Befreier' ein Dorn im Auge, denn sie brachten Unruhe 
unter das Volk. Darum steckten sie so manchen dieser 'Befreier' ins Gefängnis. Auch Johannes 
war es so ergangen, nachdem er den Herrscher Herodes Antipas öffentlich kritisiert hatte. Eines 
Tages bat Johannes seine Freunde, die ihn im Gefängnis besuchten: 'Geht zu Jesus und fragt ihn, 
ob er der Befreier ist, auf den wir warten!'                                                                                                   
Seine Freunde gingen zu Jesus. doch dessen Antwort war seltsam. Nicht 'ja' oder 'nein' sagte er, 
sondern: 'Erzählt Johannes einfach von dem, was ihr hier hört und seht: Blinde sehen, Lahme 
gehen Kranke werden gesund und Arme schöpfen Hoffnung.'                                                                                  
Diesen Satz kannte Johannes! Das war ein Satz aus den überlieferten Schriften! Damit sagte Jesus, 
dass er der erhoffte Befreier ist.!                                                                                                                                                                    
Und so zeigte er den Menschen, wie die Befreiung kommen würde, wenn alle leben würden, so 
wie es Gott gefällt: aufeinander Rücksicht nehmen, einander helfen, dem anderen nichts Böses 
wollen. Eben nach Gottes Willen lebend!                                                                                                                             
Als die Freunde von Johannes gegangen waren, sagte Jesus zu den Menschen: 'Wartet nicht auf 
einen einzelnen Menschen, der euch befreien soll. Wartet nicht auf einen besonders reichen 
Mann oder auf einen besonders großen Held. Menschen wie Johannes den Täufer könnt ihr 
bewundern. Unter den Menschen hat es bislang keinen größeren gegeben als ihn.                                                                                                                             
Aber in Gottes Himmelreich ist der Kleinste noch größer als er!' 

(Efi Goebel) 

Für Familien mit Kindern 
 



 

 

Caritas Adventssammlung 2022 
 

 
Liebe Mitchristen in Forst, 
 
seit vielen Jahren unterstützt und trägt die Gemeinde caritative Aktionen in Forst, die 
Bedürftigen in unserem Stadtteil zugute kommen.  
Hierzu werden überwiegend Einnahmen aus dem Verkauf des ehrenamtlich geführten 
2.  Hand Lädchens an der Triererstrasse genutzt. 
 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die Ehrenamtler, die das ganze Jahr mit 
ihrem Einsatz diese Angebote der Gemeinde tatkräftig unterstützen und damit möglich 
machen. 
 
Der Erlös der jährlich stattfindende Caritas Advent Sammlung fließt in die Caritas 
Arbeit der Gemeinde und wird es ermöglichen auch weiterhin die Not der Menschen 
vor Ort zu lindern. 
 
Sollten Sie darüber hinaus sich auch persönlich in diesem Arbeitsfeld engagieren 
wollen,.... jede helfende Hand ist von Herzen willkommen! 
 
Ihnen und Ihren Familien eine gesegnete Advent Zeit und ein segensreiches 
Weihnachtsfest . 
Ihre 
Birgit Lengeling  
 
 

************************************** 
 
 
 

Der nächste Forster Brief erscheint zum 18.12.2022 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina                          Tel.: +49-241-40046-0 
Forster Linde 5                              Fax: +49-241-40046-29 
52078 Aachen   
Öffnungszeiten:                               Montag bis Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr 
                
E-MAIL-ADRESSE ->->                                              E-Mail:  pfarrbuero.forst@gdg-forst-brand.de 

                                 Internet: www.st-katharina-aachen.de 
Spendenkonto St. Katharina:               Sparkasse Aachen DE15 3905 0000 0000  0806 30 

                            Bitte im Verwendungszweck Stichwort angeben   

Mitteilungen aus der Gemeinde  


